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Landtagswahlen 14. März Rheinland-Pfalz 

 Wird die amtierende Ministerpräsidentin Malu 

Deyer (SPD) für ihre unspektakuläre Arbeit be-

lohnt werden und ihre persönliche Popularität 

auch der SPD zugutekommen? 

Landtagswahlen 14. März Baden-Württemberg 

 Wird der grüne Ministerpräsident Kretschmann 

für seine CDU – Politik wiedergewählt wer-

den?  

 Werden die AfD – Anhänger im Corona-

Leugner-Stammland erkennen, dass ihre Partei 

politikunfähig ist (von 23 AfD – Abgeordneten 

sind noch 15 in der Fraktion)? 

Kommunalwahlen 14. März Hessen 

 Wird die AfD für ihre Staatsablehnung in den 

Stadt- und Gemeinderäten belohnt werden?  

 Werden diesmal mehr als 48 % der Wahlbe-

rechtigten in Hessen zu Wahl gehen um ein re-

präsentatives Ergebnis zu erhalten? 

Landtagswahlen 25. April 26. Sept. Thüringen 

 Wird Bodo Ramelow (Die Linke) seine prag-

matische unaufgeregte Politik für die Bürger 

fortsetzen dürfen, obwohl er ein „Linker“ ist? 

 Wird Bernd Höcke die AfD zum Totalen Sieg 

über die Demokratie führen? Wird die FDP 

den Steigbügel bei der Machtergreifung hal-

ten? 
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USA – das Land der unbe-

grenzten Möglichkeiten 
Jahrhundertelang schöpfte die größte Demokratie 

der Welt ihre Kraft aus den wirklich unbegrenzten 

Möglichkeiten, die sie ihren und auch allen neuen 

Bürgern bot. „Vom Tellerwäscher zum Millionär“ 

war wirklich möglich, wenn man innovativ, mutig, 

fleißig und bereit war, sich diesen offenen Lebens-

stil anzueignen. Aus der Zuwanderung entstanden 

die demokratische und wirtschaftliche Stärke so-

wie die Innovationskraft der USA, welche auf 

große Teile der Welt vorbildhaft wirkten. 

 
Bildquelle: alleideen.com 

Heute stehen die USA für andere unbegrenzte 

Möglichkeiten: 

 Steuervermeidung für Spitzenverdiener 

 Verschwörungstheorien 

 Ablehnung demokratischer Standards im ei-

genen Land 

 Zwangsmaßnahmen für andere Länder wegen 

Nichteinhaltung demokratischer Standards 

 Politischer und wirtschaftlicher Druck (Sank-

tionen) auf andere Länder zur Durchsetzung 

eigener wirtschaftlicher Vorteile 

 Lügen als Standard in der politischen Ausei-

nandersetzung 

 Gewalt als Norm in der Auseinandersetzung 

 Mit der Leugnung von Evolution, Klimawan-

del und den Gefahren des Rauchens kann man 

Vizepräsident werden 

Wirklich, das Land der unbegrenzte Blödigkeiten, 

wenn man skrupellos und/oder dumm genug ist. 

Wussten sie, 

nicht alle AFD – Abgeordneten und 

–Wähler sind Nazis, 

 viele sind nur gewöhnliche Fa-

schisten. 

 manche sind einfach Rassisten. 

 einigen sind nur ihre Mitmen-

schen egal. 

 andere wollten ohne Ahnung Kar-

riere machen. 

 manche haben nicht nachgedacht. 

War ihnen klar, 
 dass man bestellte Impfstoffe 

bezahlen muss. 

 dass man Impfstoffe erst testen 

muss, bevor man sie in größeren 

Mengen produziert. 

 dass man Impfstoffe erst produ-

zieren muss, bevor man sie aus-

liefern und spritzen kann. 

 dass es nicht möglich ist alle 

Menschen auf einmal zu impfen. 

Wahlen 2021 
Landtagswahlen 6. Juni Sachsen-Anhalt 

 Wird sich die CDU des Noch-Ministerpräsidenten 

mit der AfD verbünden, so wie bereits bei der Ab-

lehnung des Staatsvertrags zur Rundfunkgebühr? 

 Wird die AfD zur stärksten Fraktion, weil die Bürger 

eines ehemals kommunistischen Landes mit 30 Jah-

ren Pause ihre Zuneigung zum Totalitarismus wie-

derentdecken, weil das Begrüßungsgeld aufge-

braucht ist? 

Bundestagswahl 26. September 

 Werden sich die CDU und die CSU auf einen er-

folgversprechenden Kanzlerkandidaten einigen kön-

nen? 

 Werden die Bürger die erfolgreiche Corona-Politik 

von Angela Merkel auch der CDU/CSU gutschrei-

ben?  

 Werden die Wähler den Anteil der SPD an der Re-

gierungspolitik anerkennen und belohnen? 

 Werden die Bürger erkennen, dass „Dagegen sein“ 

kein sinnvoller Politikansatz für eine Partei im Bun-

destag sein kann und die AfD auf den braunen Bo-

densatz reduzieren? 

Abgeordnetenhaus Berlin 26. September 

 Mitte – Links hat bisher nicht zum Untergang der 

Bundeshauptstadt geführt. Werden CDU und AfD 

das linke Schreckensszenario bis zum Endsieg auf-

bauschen? 

 Werden die Bürger der FDP zeigen, dass sie nir-

gendwo gebraucht wird? 

 Wird die AfD die demokratischen Parteien überho-

len und die Bundeshauptstadt zur Hauptstadt der 

Bewegung machen? 

Landtagswahlen 26. September Mecklenburg-

Vorpommern 

 Wird Manuela Schwesig weiter als Landesmutter 

wirken dürfen? Werden die Menschen ihre erfolgrei-

che Corona-Eingrenzung belohnen? 

 Werden die Bürger erkennen, dass die AfD so sehr 

mit sich selbst beschäftigt ist, dass sie keine Zeit für 

Politik hat (4 von 18 Abgeordneten traten aus der 

Fraktion aus)? 

„Schülern fehlt es an Wissen“ 

und „Dieses Schuljahr 

braucht eigene Regeln“ 
titelt die Buchloer Zeitung am 14. Januar 2021 und zitiert 

Lehrer, welche bei 50 Prozent der Schüler Lernrückstände 

beklagen. Jeder Schüler, der nicht nur 1er oder 2er – No-

ten hat, hatte auch vor Corona schon Lernrückstände. Vor 

Corona hatten also ca. 90 - 95 Prozent der Schüler Lern-

rückstände. Da hat Corona die Situation ja verbessert oder   

hat es die Lehrer vorher nicht interessiert, weil es 

auch Eltern, Politik und Presse nicht interessierte? 

Für Grundschüler vor dem Übertritt in die weiter-

führenden Schulen sei die Situation besonders 

schwierig, wird gesagt. Viele Mittelschüler haben 

am Beginn der fünften Klasse ein Kompetenzni-

veau, welches einem Drittklässler am Beginn des 

Schuljahres entspricht. Das hat bisher niemanden 

interessiert! Und nun sollen die Eltern entscheiden, 

ob dieses Kind, welches schon in der Grundschule 

ohne Corona abgehängt wurde, auf das Gymnasi-

um gehen soll? Wenn Eltern entscheiden dürfen, 

dann entscheiden sie sich leider – ohne bösen Wil-

len – zu oft für die „höchste“ mögliche Schulbil-

dung, unabhängig von den Fähigkeiten des Kindes.  

Mehr Brückenkurse an den weiterführenden Schu-

len? Sollen an Gymnasium und Realschulen dann 

zwei Schuljahre aufgeholt werden, so wie bisher 

an den Mittelschulen? Gehen dann am Gymnasium 

die Schüler, welche wirklich die Fähigkeiten und 

den Willen zur höheren Bildung haben, noch mehr 

unter als bisher?  

Ich empfehle, zukünftig alle Schüler nach der 

Grundschule ans Gymnasium zu schicken, dann 

haben alle Schüler das Gefühl, nicht abgehängt 

und ein bisschen höher beschult worden zu sein. 

Wenn es dann nicht so klappt, dann ist nicht das 

Kind zu faul oder zu wenig begabt, sondern die 

Förderung und Motivierung waren nicht ausrei-

chend. Dabei wird ausgeblendet, dass ein trainier-

ter Hund mehr Kommandos erlernen kann als 

mancher Schüler kurze Formeln oder Verhaltens-

regeln zu lernen bereit ist.   

Auch der Schreiber dieser Zeilen hat kein Abitur. 

Seine Eltern und Lehrer beschrieben ihn als wenig 

fleißig und sehr freizeitoptimiert. Aber wahr-

scheinlich wurde er nach heutigen Maßstäben ein-

fach nicht genug motiviert und gefördert und 

musste deswegen das Gymnasium als „Schulver-

sager“ vorzeitig verlassen. So konnte er eine Schu-

le besuchen, die wegen niedriger Anforderungen 

ein Leben „neben der Schule“ zuließ und den Au-

tor so auf eine schöne stressfreie Jugend (trotzdem 

mit Schulabschluss) zurückblicken lässt. Danke an 

meine Eltern, die das Beste für mich ermöglichten 

– ein schönes Leben! 

 


